
Werkrealschule Döchtbühl

Döchtbühlschule Bad Waldsee
Starke Schule. StarkeMenschen.



Konsequent berufsorientiert
durch praxisnahes Lernen!

DieWerkrealschule
Als Werkrealschule machen wir es uns zur Aufgabe,
die Begabungspotenziale unserer Schülerinnen und
Schüler zu erkennen und sie in der Ausbildung ihrer
personalen und sozialen Kompetenzen so zu
stärken, dass sie eine gute Grundlage für das spätere
(Berufs-)Leben haben. Ganz nach dem Leitspruch
unserer Schule: Starke Schule. Starke Menschen.
Wie wir das tun und was die Döchtbühlschule den
Schülerinnen und Schülern bietet, ist in diesem Flyer
dargestellt. Darüber hinaus finden Sie viele
Informationen auf unserer Homepage
www.doechtbuehlschule- bw.de. Gerne dürfen Sie
auch persönlichen Kontakt mit uns aufnehmen,
denn kein Flyer und keine Homepage können das
persönliche Gespräch ersetzen. Unsere
Kontaktdaten sind am Ende des Flyers abgedruckt.
Wir freuen uns auf Sie!

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Döchtbühlschule



Jedes Kind und jeder
Jugendliche will lernen!

Wochenplanarbeit – selbstständig,
individuell, kooperativ
An der Döchtbühlschule lernen alle Schülerinnen
und Schüler gemeinsam, egal, mit welchen
Fähigkeiten oder Voraussetzungen sie zu uns
kommen. Um jedes Kind gemäß seinen
Begabungen, Fähigkeiten und Interessen zu
fördern und herauszufordern, wird an unserer
Schule differenziert und individualisiert mit dem
Wochenplan gelernt.
Bei derWochenplanarbeit sind die Schülerinnen
und Schüler innerhalb eines vorgegebenen
Rahmens für ihr Lernen verantwortlich. In diesem
Rahmen entscheiden sie über die Reihenfolge der
Aufgaben, über die Zeiteinteilung, das Lerntempo,
die Sozialform, oder den Schwierigkeitsgrad.
Bei all diesen Entscheidungen reflektieren sie ihr
Tun, was eine realistische Selbsteinschätzung
fördert und das Lernen nachhaltig gestaltet. So
erkennen die Schülerinnen und Schüler, wo ihre
persönlichen Stärken, aber auch ihremomentanen
Grenzen liegen.
Die kooperative und vertrauensvolle
Zusammenarbeit durch Schülerinnen und Schüler,
Lehrkräfte und Eltern ist die Basis für die
wirkungsvolle Konzeption desWochenplans.

Wochenplanarbeit – das bringt‘s:

• Förderung der Selbstständigkeit durch Planen,
Arbeiten und Reflektieren – durch Selbst-
tätigkeit zur Selbstständigkeit!

• Entwicklung persönlicher und sozialer
Kompetenzen durch die Übernahme der Ver-
antwortung für das eigene Lernen

•Die Schülerinnen und Schüler können das
Leistungsniveauwählen, das ihnen entspricht.

• Jedes Kind, jeder Jugendliche steuert sein
eigenes Lernen. Das schafftMotivation.

• Lernen im eigenen Arbeitstempo.
• Berücksichtigt individuelle Lerntypen
• Individuelle Lernwegewerden sichtbar. Lernen
wird nachvollziehbar und damit nachhaltig.

• Der Lernrhythmus von konzentrierter
Anspannung und Entspannung, von Einzel-,
Partner- oder Gruppenarbeit kann vom
Lernenden selbst bestimmtwerden.

• Die Schülerinnen und Schüler lernen von-
undmiteinander.

• Festigung von Lernstrategien
• Regelmäßiges Feedback zum Lernfortschritt
an die Schülerinnen, Schüler und Eltern

•Die Lehrkraft hat Freiraum für eine intensive
individuelle Förderung der Schülerinnen
und Schüler.

• Förderung der Fachkompetenz



Halb oder Ganztagsschule –
Sie entscheiden,was ihrKind braucht!

Ganztagsangebote
DieWerkrealschule auf demDöchtbühl ist seit
vielen Jahren eine Ganztagsschule mit offenem
Angebot. Lernen in der Ganztagsschule bedeutet:

• bessere Bildungschancen durch
intensive Förderung

• neue Lernchancen durch erweiterte Lernzeit
und veränderte Lernkultur: Die Schule richtet
sich nach demKind, nicht umgekehrt!

• verlässliche pädagogische Betreuung der
Schülerinnen und Schüler

• strukturierter und rhythmisierter Schulalltag:
Lernen und Entspannung imWechsel

• Schule als Lern- und Lebensraum

Ziel der Ganztagsschule ist es einen
rhythmisierten Schulalltag so zu gestalten, dass
Phasen der konzentrierten Leistung und Phasen
der Entspannung, Phasen des konkreten Handelns
und Phasen dermusischen Arbeit, Individualarbeit
und Gemeinschaftserleben sich abwechseln und
ergänzen.

Die Ganztagswerkrealschule
– Zeit für mehr!

Elemente der Ganztagsschule!

Mittagsband
Die Schülerinnen und Schüler haben in dieser Zeit
die Möglichkeit im Ganztagsbereich der WRS
„Relax“ zu sein und aus offenen Angeboten wie
z.B.: Billard, Dart, Tischkicker und vielem mehr
auszuwählen oder einfach nur zu entspannen.

Selbstlernzeit
Die Schülerinnen und Schüler haben in dieser Zeit
die Möglichkeit unter Anleitung einer Lehrkraft in
einem eigens dafür gestalteten Raum zu lernen
und zu üben.

Jahresmotto
Die Schülerinnen und Schüler haben dieMöglichkeit
sich indiesemAngebotaufvielfältigeWeisepraktisch
undprojektartigmitdemjährlichwechselndenJahres-
mottoderDöchtbühlschule auseinanderzusetzen.

Vertiefungszeit (VTZ)
Die Schülerinnen und Schüler haben in dieser Zeit
die Möglichkeit im Klassenverband zusammen mit
einer Lehrkraft die schulischen Inhalte des
Unterrichts zu üben, zu festigen und zu vertiefen.
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Mitgestalten undDemokratie
erleben!

Schulversammlung
Die Schulversammlung findet in regelmäßigen
Abständen in der Mensa in der sogenannten
Parlamentsbestuhlung statt. Die Bestuhlung soll
den Schülerinnen und Schülern dabei schon
signalisieren: Wir sind dieWerkrealschule!Wir
haben eine Verantwortung für unsere Schule und
können im demokratischen, konstruktiven und
wertschätzenden Diskurs bestimmte Dinge
mitbestimmen und entscheiden. Ein hoher
Anspruch, an den die Schülerinnen und Schüler
Schritt für Schritt herangeführt werden.

In der Schulversammlung kommen die Klassen in
Kontakt, schaffen ein Gemeinschaftsgefühl und
erleben dieWerkrealschule als große
Schulgemeinschaft.

Je nach Situation und aktuellemAnlass werden in
der Schulversammlung auch Urkunden verliehen,
Präsentationen vorgestellt oder Punkte thema-
tisiert, die die besondere Aufmerksamkeit und
Wertschätzung der Schulgemeinschaft verdienen.

Jeder kennt jeden!

Begleitung, Beziehung, Bindung!
In der Werkrealschule begleiten Klassenlehrer-
teams die Schülerinnen und Schüler. Das
bedeutet, dass ein Klassenlehrerteam möglichst
viele Lehraufträge in einer Klasse übernimmt,
um die Kinder und Jugendlichen fachlich und
auch persönlich eng zu begleiten. Das
Klassenlehrerteam ist ein wichtiges Element in
unserer Pädagogik und in der Ausrichtung des
Bildungsgangs der Werkrealschule auf eine
bestmögliche individuelle Förderung.

Schulseelsorge

Es läuft im Leben nicht immer so, wiemanmöchte.
Manchmal ist man traurig, weil … . Darüber reden,
kann helfen. FrauWinter, unsere Religionslehrerin
und Schulseelsorgerin, hat dafür ein offenes Ohr.
Das Angebot der Schulseelsorge kann von allen
Schülerinnen und Schülern in Anspruch
genommenwerden, egal ob undwelcher Kirche
sie angehören. Die vertraulichen Gespräche
bieten den Kindern Raum zum Erzählen dessen,
was sie bewegt. Das Bestreben von FrauWinter
ist es, den Lebensmut der Kinder zu stärken und in
Lebenskonflikten zu unterstützen.

Schulsozialarbeit

Die Schulsozialarbeit unserer Werkrealschule
berät Schüler, Eltern, Lehrkräfte und andere
Bezugspersonen und gibt Hilfestellungen bei
allen kleinen und großen schulischen, persönli-
chen und familiären Problemen.



Wir nehmen die
Herausforderung an!

Döchtbühl Challenge
Die Idee der Döchtbühl Challenge ist es, im
Klassenverband eine selbstgestellte herausfor-
dernde Aufgabe zu bestehen. Dabei sollen die
Schülerinnen und Schüler sich mit ihren Stärken
und Schwächen kennenlernen, persönliche
Grenzen erweitern, Teamfähigkeit, Ausdauer,
Durchhaltevermögen, sich zurücknehmen,
Selbstdisziplin und vieles mehr ausbilden.
Um das zu erreichen, darf die Herausforderung
nicht zu leicht sein – das gibt keinen Selbstwert!
–, aber auch nicht zu schwer. Man muss sie – mit
Mühe! – schaffen können. Das macht stark!

Die Herausforderung muss zur Klasse passen
und kann demzufolge aus vielen Bereichen kom-
men: Sport, Erlebnispädagogik, Kunst, Umwelt,
Musik, sozialer oder kultureller Bereich, … .

Die Döchtbühl Challenge wird im wöchent-
lichen Klassenrat geplant und vorbereitet. Die
Durchführung findet ihren Abschluss in der
Präsentation bei der Werkrealschulversamm-
lung in der Mensa.

1, 2, 3, … – Bühne frei!

Die Entwicklung der Persönlichkeit
durch das Theaterspiel
Um die eigene Persönlichkeit entwickeln zu
können, benötigen Kinder und Jugendliche
Erfahrungsmöglichkeiten, Aufgaben und Her-
ausforderungen. All das bietet das Theaterspiel.
Hier haben die Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit, sich selbst und andere mit Hilfe
von theaterpädagogischen Mitteln und
Methoden zu entdecken.

Diese Entdeckungsreise beinhaltet:
• Ensemblespiel (Ich verlasse mich auf dich,
du verlässt dich auf mich!)

• Emotionen (Welche Emotionen gibt es?
Wie fühlen sie sich an? Wie stelle ich sie dar?)

• Präsenz (Wie wirke ich? Selbstbewusstsein
ausbauen und Unsicherheiten überwinden)

• Stimme (Wie spreche ich laut, deutlich und
dennoch stimmschonend?)

• Status (Welchen Platz nehme ich in der
Gruppe vornehmlich ein?)

• Tanz und Bewegung (Wie kann ich meinen
Körper bewegen? Bewegungsqualitäten)

• Bühnenwege (Welche Wege kann ich auf
der Bühne gehen und wie wirken diese?)

• Formation (Welche Formationen gibt es
und wie wirken sie auf der Bühne?)

• Requisiten (Wie setze ich mein Requisit
passend ein?)

• Schauspiel (Wie spiele ich eine Rolle
authentisch?)

Am Ende dieser vielfältigen Entdeckungsreise
dürfen die Schülerinnen und Schüler sich und ihr
Erlerntes in einem Theaterstück ausprobieren.



Konsequente Förderung der Aus-Konsequente Förderung der Aus-
bildungs- und Berufswahlreife!bildungs- und Berufswahlreife!
AbKlasse 5 ist derDöchtbühlschule die FörderungAbKlasse 5 ist derDöchtbühlschule die Förderung
derAusbildungs- undBerufswahlreife einwichtigesderAusbildungs- undBerufswahlreife einwichtiges
Anliegen. Beginnendmit kleinenBetriebsbesichtig-Anliegen. Beginnendmit kleinenBetriebsbesichtig-
ungen, über verschiedene Schülerpraktika, demungen, über verschiedene Schülerpraktika, dem
Berufswahlcamp, bis hin zumkonkretenBerufswahlcamp, bis hin zumkonkreten
Bewerbungstrainingmit unsererKarrierebegleitungBewerbungstrainingmit unsererKarrierebegleitung
stehenwir den SchülerinnenundSchülern auf demstehenwir den SchülerinnenundSchülern auf dem
Weg zurAusbildungsreife zur Seite, so dass dasWeg zurAusbildungsreife zur Seite, so dass das
ABCDderBerufsorientierung gelingt:ABCDderBerufsorientierung gelingt:

AAusbildungsstellenundAuszubildendekennenlernenusbildungsstellenundAuszubildendekennenlernen
BBerufswahl eingrenzen und begründenerufswahl eingrenzen und begründen
CChancen erkennen undwahrnehmenhancen erkennen undwahrnehmen
DDeinWeg ist das Ziel!einWeg ist das Ziel!

Döchtbühlschule,
dieAusbildungsschule!

Karrierebegleitung
– den eigenenWeg finden!
Damit unsereWerkrealschülerinnen und
Werkrealschüler ihre berufliche Karriere starten
können, ist eine Karrierebegleiterin an unserer
Schule tätig. Sie unterstützt und begleitet unsere
Schüler – und auch deren Eltern! – auf ihremWeg
in die Aus- oderWeiterbildung in vielen Bereichen
und das von Klasse 5 an. Das sind ihre Arbeits-
felder, so dass der Start unserer Schülerinnen und
Schüler in die berufliche Karriere gelingt:

• Kontaktaufbau in den Klassen 5 bis 7
• Begleitung der Schülerinnen und Schüler zu
Betriebserkundungen

• Planung undDurchführung des Berufswahl-
camps in Klasse 7 oder 8

• Erstgesprächemit den Schülerinnen und
Schülern in Klasse 8

• Enge Zusammenarbeit mit der Agentur für
Arbeit, um eine kontinuierliche Begleitung
derWerkrealschüler ins Berufsleben zu
unterstützen und um die Beratungs-
ergebnisse fortzuführen

• Zusammenarbeit mit den Klassen- und
Berufswahllehrern derWerkrealschule

• Durchführung von Elterngesprächen
•Organisation und Begleitung der freiwilligen
Praktika in den Klassen 9 und 10

•Durchführung der „Bewerberwerkstatt“:
oBewerbungsunterlagen erstellen
oVorstellungsgespräche üben
oBeratungen durchführen
o Telefontraining für die
Kontaktaufnahme
mit Betrieben einWeg

erufswahl

hance

usbildung



Agentur für Arbeit
– Orientierung geben!
Die beruflicheOrientierungmit demZiel der
Ausbildungsfähigkeit bzw. derWeiterbildungs-
fähigkeit ist eine wesentliche Säule derWerkreal-
schule. Deshalb kommt in regelmäßigen
Abständen die Agentur für Arbeit an unsere
Schule und berät und unterstützt unsere
Schülerinnen und Schüler in verschiedenen
Bereichenwie zumBeispiel:
• der Berufswahl
• der Suche nach einer Ausbildungsstelle
•Möglichkeiten eines weiteren Schulbesuchs
• „Ich weiß nicht, was ichmachen soll!“
• …

Da die Eltern der Jugendlichen in der Regel einen
großen Einfluss auf ihre Kinder haben, sind auch
diese eingeladen an der Beratung teilzunehmen.

Unsere Förderpartner:



Döchtbühlschule
Starke Schule.
Starke Menschen.

Kontakt

Döchtbühlschule BadWaldsee
Grundschule undWerkrealschule
Döchtbühlweg 5
88339 BadWaldsee

www.doechtbuehlschule-bw.de
E-Mail: info@doechtbuehlschule-bw.de

Tel.: 07524 / 97669-100


